
29. Februar 2024München

Care Utopien –  
aber bitte für alle! 
Für eine gerechte  
Verteilung von 
Sorge arbeit

Kulturzentrum LUISE   
Ruppertstraße 5   
80337 München  

Donnerstag
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9:00 ANKOMMEN UND ORIENTIEREN

9:30 Grußwort Dieter Reiter  
(Oberbürgermeister München, Schirmpate)

9:40 Begrüßung durch das Münchner Bündnis Equal Care

9:45 Begrüßung durch Almut Schnerring und Sascha Verlan 
(Gründer*innen des ECD, Schalte aus Graz)

10:00 „Eurovision-Care“ 
(Schalte aus den anderen Städten, Vorschau auf den Tag)

10:15 Keynote I: Mareice Kaiser 
(SPIEGEL-Bestseller Autorin:  
Das Unwohlsein der modernen Mutter)

10:45 PAUSE

11:00 Keynote II: Dr. Amélie Sutterer-Kipping (Juristin mit 
Schwerpunkt Arbeitsrecht, Hans-Böckler-Stiftung)

11:15 Podiumsdiskussion: 
Care-gerechte Arbeitswelt
Mit Unterstützung der FES Bayern

› Dr. Amélie Sutterer-Kipping (Hans-Böckler-Stiftung)
› Meike Böttger (power_m)
› Simone Burger (DGB München)
› Dr. Gabriele Jahn (Stadtwerke München)
› Thorsten Bühner (Fairstärkung)
› Moderation: Barbara Streidl (Bayerischer Rundfunk)

12:30 Mental Load Test und Vernetzung

13:00 MITTAGSPAUSE

14:00 Meike Harms (Bühnenpoetin)

14:15 Workshops
1) Progressive Männlichkeit mit Boris von Heesen (Saal)
2) Care-Chains
3) Eltern von Kindern mit Behinderung
4) Pflegende Angehörige

15:30 Vorstellung der Ergebnisse aus 
den Workshops auf der Hauptbühne

16:00 Abschluss der Tagesveranstaltung durch 
die Witches of Westend (Frauenchor)

16:30 Informeller Austausch und Netzwerken 
bei Kaffee und Kuchen im Foyer
parallel Keynote III: Mareike Fallwickl  
(Stream der Vormittags-Keynote aus der Steiermark)

18:00 EINLASS FÜR DAS ABENDPROGRAMM

18:30 Jessy James LaFleur (Spoken Words Artist)

18:45 Live Musik: Blushy AM

20:00 ENDE DER VERANSTALTUNG
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REFERENT *INNEN 
UND 
KÜNS TLER*INNEN
UNTER ANDEREM

Amélie Sutterer-Kipping ist 
promovierte Arbeitsrechtlerin 
und Wissenschaftliche 
Referentin am Hugo 
 Sinzheimer Institut für 
Arbeits- und Sozialrecht der 
Hans- Böckler-Stiftung in 
Frankfurt. Sie befasst sich 
mit Fragen von Recht und 
Gerechtigkeit in der Arbeits-
welt und besitzt dabei besondere 
Expertise im Themenbereich Arbeits-
zeit. Inzwischen bilden Teilzeitfalle, gerechte Verteilung 
von Sorgearbeit und die Frage nach einer Vier-Tage-Woche 
einen Schwerpunkt ihrer Vortragstätigkeiten.

Mareice Kaiser arbeitet als 
Journalistin, Autorin, Modera-

torin und ist auch im Internet 
eine zentrale Stimme für 
Inklusion. Die SPIEGEL- 
Bestseller Autorin (Das 
Unwohlsein der modernen 

Mutter) beschäftigt sich 
immer wieder mit den großen 

und kleinen Gerechtigkeits-
fragen rund um Macht, Verteilung 

und Care und entwirft ein Bild einer 
gerecht(er)en Gesellschaft, in  
der Platz für alle ist.Fo
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Meike Harms ist Bühnenpoetin 
und Poesiepädagogin. Mit 

ihren meist lyrisch-rhythmi-
schen Texten bereist sie 
den gesamten deutsch-
sprachigen Raum. Ihre 
Texte vereinen Wortakroba-

tik mit Gesellschaftskritik 
und lieben es, im Ernst des 

Lebens den Humor aufzuspüren.  
2014 wurde sie bayerische Meisterin, 

2023 bayerische und deutschsprachige 
Vizemeisterin im Poetry Slam. Sie mag Buchstaben 
in allen Geschmacksrichtungen und Fahrräder.

Barbara Streidl ist Journalistin 
und Musikerin und lebt in 
München. Sie arbeitet für den 
Bayerischen Rundfunk und 
andere Medien; seit Jahren 
engagiert sie sich für den 
Verein Frauen studien 
München. Zu ihren Schwer-
punkten zählen frauenpoliti-
sche Fragen und ein wachstums-
kritischer Blick auf die Welt. 
Regelmäßig hostet sie Podcasts  
und veröffentlicht Sachbücher.

Der Frauenchor The Witches 
of Westend wurde 2013 in 
München gegründet und 
versteht sich als feminis-
tisch denkender Chor mit 
aktivistischen Ambitionen. 
Das Repertoire reicht von 
politisch/rebellischen 
Botschaften, über Sixties und 
Indie Songs bis hin zu mystischen 
Klangteppichen ganz ohne Text. Die 
Witches treten regelmäßig mit anderen Musiker*in-
nen und Künstler*innen in Interaktion und setzen 
sich für Vernetzung und Female Empowerment ein.
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Boris von Heesen ist 
Wirtschafts wissenschaftler 
und arbeitet als Männer-
berater sowie geschäfts-
führender Vorstand eines 
Jugendhilfeträgers. Seit 
vielen Jahren beschäftigt 
er sich als Autor und 
Referent mit dem Thema 
kritische Männlichkeit und 
veröffentlichte bereits zwei 
erfolgreiche Bücher zum Thema.

Jessy James LaFleur ist 
Nomadin aus Überzeugung, 
SpokenWord- Aktivistin, 
Unternehmerin und 
Rapperin. Die gebürtige 
Ostbelgierin performt ihre 
gesellschaftskritische 

und aufrüttelnde Poesie 
seit 20 Jahren in drei 

verschiedenen Sprachen und 
hat die Bühnen in mehr als 30 Ländern 

erobert. In zahlreichen künstlerischen Projekten 
engagiert sie sich für feministische Belange und  
gegen den wachsenden Rechtsruck.

Blushy AM, offiziell Kristina 
Moser, ist Singer-Songwriterin 
aus München. Mit eingängi-
gen Texten und knallig- 
bunten Musikvideos hat  
sich die 29-Jährige mitten in 
die Münchner Musikszene 
katapultiert. Durch simple 
Metaphern schafft sie es, 
 Gefühle in ihren Songs mit 
freudiger Leichtigkeit zu transportieren. 
Unter anderem war sie 2023 live beim c/o Pop 
Festival in Köln und beim Oben Ohne Festival 
auf dem Königsplatz in München zu hören. Fo
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MÜNCHNER BÜNDNIS EQUAL CARE

KOOPERATIONSPARTNER*INNEN

GEFÖRDERT DURCH
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